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Die Krankheit des Kronprinzen
olitiſchen Fragen ſind augenblicklich im Deutſchen

u nd weit über ſeine Grenzen hinaus durch die ſchwere
Gefahr in den Hintergrund gedrängt welche das Leben des
Kronprinzen bedroht Ein erſchütterndes Schickſal iſt über
das deutſche Kaiſerhaus hereingebrochen es reißt ſelbſt die
kälteſten Herzen und die kühlſten Köpfe in leidenſchaftliche Theil
nahme ie ein unheimlicher Alp laſtet es auf dem ganzen
Volke es drückt um ſo ſchwerer als ſeit einigen Tagen die
lebten Hoffnungeſtrerten mehr und mehr erloſchen ſind Seit
dein der Reichsanzeiger die krebſige Natur des Kehlkopfleidens
emeldet hat ſeitdem es feſtſteht daß der Verzicht auf eineOperation nicht im günſtigen Sinne gedeutet werden darf

ſeitdem beherrſcht alle deutſchen Herzen ein Gefühl der dumpfſten
und tiefſten Trauer von dem wir fürchten müſſen daß es ſich
mit der Zeit der allbarmherzigen Tröſterin nicht lindern und
löſen vielmehr nur verſtärken und vertiefen wird

Was allein erhebend und tröſtend wirkt iſt die helden
müthige Faſſung des theuren Kranken ſelbſt gegen welche aller
auf Schlachtfeldern bewieſene Todesmuth verblaſſend zurücktritt
An dieſer beiſpielloſen Stärke des Geiſtes und Gemüths
mögen ſich die aufrichten welche dem jammervollen Schickſale
zu erliegen drohen Wenig geziemend ſcheint auch der er
bitterte in einem großen Theile der Preſſe entbrannte Streit
darüber ob alles geſchehen ſei was nach menſchlichem Ermeſſen
das furchtbare Verhängniß hätte abwenden können Die Ge
ſchichte wird darüber einſt ihren ernſten Richterſpruch zu fällen
haben und ſchwer wird die Verantwortung auf den Schultern
oder dem Andenken derer laſten welche auch nur das geringſte
Verſehen und ſei es auch in beſter Abſicht verſchuldet haben
Allein die Gegenwart hat darüber zu richten nicht das Recht
einfach weil ſie nicht die Mittel hat richtige Entſcheidung zu
treffenJe nicht einmal feine ſondern nur geſunde Empfindung

muß ſich aufs peinlichſte berührt fühlen wenn ſich auch in
dieſes tieftragiſche Verhängniß die Parteileidenſchaft zu drängen
ſucht Die Angriffe der reaktionären Preſſe auf den eng
liſchen Arzt Mackenzie und die angebliche Protektion
deſſelben durch die freiſinnige Preſſe richten ſich ſelbſt Sie
treffen ganz wo anders hin als in das Ziel auf welches ſie
öffentlich geſchleudert werden Die Verantwortung für die
ärztliche Behandlung welche der Kronprinz ſeit dem Frühjahr
dieſes Jahres erfahren hat ruht auf den höchſten Autoritäten
unſeres Stagtes es iſt klar daß eine Frage von dieſer un
geheuren Tragweite nicht anders entſchieden worden iſt als
auf Grundlage der eingehendſten ſorgfältigſten Erwägung von
Perſönlichkeiten denen ebenſo die zärtlichſte Sorgfalt für den
Kranken wie die zuverläſſigſte Kenntniß alles deſſen beiwohnte
was bei dieſer Entſcheidung auf dem Spiele ſtand Die
Außenwelt weiß davon wenig oder ſogar nichts Sicheres daher
kann nichts unwürdiger und verwerflicher ſein als in dieſem
ſchickſalsſchweren Augenblicke Anklagen und Vorwürfe zu er
heben welche ohne den geringſten ſachlichen Anhalt unmittelbar
auf die am ſchwerſten betroffenen Opfer dieſer ſchweren Kriſis
zielen und von nichts anderem Zeugniß ablegen als von der
unzarten Geſinnung ihrer Urheber

Mögen ſich alle guten Deutſchen wir können es nur
wiederholen ein Vorbild nehmen an der heldenmüthigen
Stärke mit welcher der Kronprinz ſein tückiſches Leiden er
trägt Nur hierdurch bezeugen ſie auf würdige Weiſe das
innige und tiefe Mitgefühl
e
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ſa ElfriedeErzählung von Reinhold Ortmann
Fortſetzung

Elfriede wollte dagegen proteſtiren aber Rohden fuhr ohne
ſich darum zu kümmern fort

uUnter den vielen Elenden und Unglücklichen dieſer Gegend
ſind die Dependahl s vielleicht am meiſten zu beklagen Der
Mann welcher früher ein fleißiger und ordentlicher Menſch
geweſen ſein ſoll hat für eine Verirrung die er in einer
Stunde verzweifelter Noth beging ſehr ſchwer büßen müſſen
Er erlitt eine entehrende Beſtrafung und ſeitdem wollte
niemand mehr etwas mit ihm zu ſchaffen haben Sein Hand
werk ernährte ihn nicht mehr und er muß fich ſeither als
Tagelöhner in der Umgegend Arbeit ſuchen wo ſie ſich ihm
gerade bietet Da vergehen oft Wochen und Monate ohne
daß er auch nur einen Pfennig verdient und unterdeſſen ſind

unger und Entbehrung ſtändige Gäſte in ſeiner Hütte Die
rau wurde mir allgemein als fleißig und rechtſchaffen ge

rühmt und ſo lange ihre Kräfte ausreichten ſoll ſich das
kleine Hausweſen auch in leidlich guter Ordnung befunden
haben Aber ſie wurde von einer ſchleichenden Krankheit heim
geſucht und iſt ſeit Jahren unfähig eine ſchwerere Arbeit zu
verrichten Außer dem Mädchen aber das Sie vorhin geſehen
haben ſind noch vier kleinere ſchulpflichtige Kinder da Sie
begreifen von all dieſen Verhältniſſen wohl zu wenig Comteſſe
als daß Sie ſich auch nur eine ſchwache Vorſtellung davon
machen könnten welch eine Fülle namenloſen Elends dieſe

hatſachen bedeuten und da Sie einen en Abſcheu gegen
das Unglück zu begen ſcheinen will ich keinen Veyſug machen

ie Jhrer heiteren Unwiſſenheit zu entreißen Nur von der
Johanne und von der Urſache ihrer ſchrecklichen unheilbaren

rankheit will ich Jhnen ſprechen Sie war noch nicht mehr
s ein Kind als der Jammer über ihre Familie hereinbrach

n als ſie ihre Eltern und ihre Geſchwiſter mit dem Hunger
ode kämpfen ſah Sie wollte arbeiten aber ſie war ſo zart
v ſchwächlich daß keiner der Bauern ſie für die ſchweren
Verrichtungen auf dem Felde gebrauchen konnte Da hörte ſie

a d
trotzalledem auch ihre Hoffnungen bei dem herrlichen Manne rekapitulirt zunächſt die hierfür in Betracht kommenden

mit welchem ihre Gedanken und ſchlägigen Beſtimm

Saale Mittwoch den 16

Ver
weilen welcher das echteſte Zeugniß menſchlicher Größe faſſungsparagraphen Dieſelben lauten wie folgt
in den Tagen des Unglücks noch bewundernswerther erſcheint
als in den Tagen des Glücks

Politiſche Ueberſicht
Der Temps und der National melden gerüchtweiſe

die gerichtliche Unterſuchung in der Wilſon
Affäre ſei abgeſchloſſen und es werde der Antrag
auf gerichtliche Verfolgung Wilſon s geſtellt
werden Der am Montag früh in Paris angekommene
General Boulanger begab ſich nachmittags nach dem
Kriegsminiſterium um an den Berathungen der Kommiſſion
für die Klaſſifizirung der Offiziere theilzunehmen Es fanden
keinerlei Kundgebungen ſtatt Das Journal des
Débats will wiſſen Grévy hätte erklärt er werde nicht
von ſeinem Poſten zurücktreten ſelbſt wenn der Antrag auf
gerichtliche Verfolgung Wilſon s in der Kammer eingebracht
und angenommen werden würde

Jn der am Montag ſtattgefundenen Sitzung der unga
riſchen Delegation äußerte der Berichterſtatter Falk
Wir finden es ganz natürlich daß Deutſchland welches am
Orient nicht unmittelbar intereſſirt iſt in erſter Linie die
eigenen Jntereſſen zu berückſichtigen hat und den Schritten
unſeres auswärtigen Miniſteriums nur behutſam und ohne
jede Uebereilung gefolgt iſt Deſſenungeachtet läßt ſich mit
voller Sicherheit behaupten daß dieſes Bündniß in kritiſchen
Momenten unbedingt eine ſichere Stütze unſerer Politik bilden
werde Die Budgets für das Auswärtige und die Marine
wurden von der Delegation angenommen

Die ſpaniſche amtliche Gaceta veröffentlicht die Aus
führungsbeſtimmungen zum Dekret vom 27 Okt betreffend
die Unterſuchung des Branntweins auf ſeine
Quakität womit die Anwendung der Verordnung vom
30 Sept welche für den aus deutſchen Häfen eingehenden
Branntwein die Beibringung eines Duplikates des
Bonifikationsanerkenntniſſes verlangt hat that
ſächlich fortfällt

La Chronique vernimmt der Graf von Paris werde
von Neujahr ab ein großes orleaniſtiſches Blatt in
Brüſſel erſcheinen laſſen

Die am Sonntag ſtattgefundenen ſchweizeriſchen Nach
wahlen zum Nationalrath für die Kantone Zürich
Bern und Appenzell Jnnerrhoden ſind ſämmtlich
liberal ausgefallen Bei der Wahl eines Staatsraths
für Genf iſt die radikal liberale Liſte mit Carteret durch
gedrungen

Wie das Reuter ſche Bureau aus Durban vom 14 d
meldet hätte ſich der Häuptling der Zulus Dini
zulu mit mehreren Hundert ſeiner Anhänger am 13 d
S engliſchen Gouverneur Havelock in Eskowe er
geben

Aus Anlaß des in Bulgarien bevorſtehenden Pro
zeſſes gegen die wegen Theilnahme an der Aktion zur
gewaltſamen Entthronung des Fürſten Alexander
angeklagten ehemaligen Miniſter Karaweloff Zankoff
Nikiforoff entwirft die Pol Korr aufgrund der ein

e S e
von der Zündhölzerfabrik in Glahde und von den hohen Löhnen
welche an die dort beſchäftigten Mädchen gezahlt wurden Sie
erklärte den Eltern daß ſie auch dahin gehen und um Ein
ſtellung bitten wolle aber der Vater verbot es ihr mit allem
Nachdruck denn er wußte daß die armen Geſchöpfe dort in
ihr ſicheres Verderben gingen Kaum eine Einzige blieb ja
von der ſchrecklichen Krankheit verſchont die durch die giftigen
Phosphordämpfe erzeugt wird und die ein langſames un
ſäglich qualvolles Siechthum bedeutet Als ſie trotzdem heim
lich fortlief holte er ſie zurück und ſchlug ſie unbarmherzig
Aber ſie ging doch hin und als ſie zum erſtenmal in die
Stube trat und die blanken Thaler auf den Tiſch legte die
man ihr ausgezahlt da ſchlug er ſie nicht mehr und verbot
ihr auch nicht weiter zu arbeiten Die Frau erzählte mir
daß ſie ihn die ganze Nacht habe weinen und ſchluchzen hören
Er verwünſchte ſich ſelbſt aber er hatte ja noch vier kleine
Kinder und was die Johanne da verdiente das reichte wenigſtens
hin ſie vor dem Verhungern zu ſchützen Wenn er wirklich
ein ſchlechter Menſch geworden iſt ein verkommenes und ge
fährliches Subjekt wie Sie ſich vorhin beliebten
ſo trägt der Seelenkampf den er in jener Nacht durchkämpft
vielleicht einen nicht geringen Theil der Schuld daran und
diejenigen wenigſtens ſollten ihn nicht verurtheilen die nicht
zu begreifen vermögen wie eng verſchwiſtert die Schlechtigkeit
der Menſchen nur zu oft mit ihrem Unglück iſt Was er
vorausgeſehen hatte geſchah Johanne s ſchwächliche Natur
vermochte der Einwirkung des verderblichen Giftes noch
weniger lange zu widerſtehen als diejenige ihrer Arbeitsgenoſſen Sie klagte nicht als ſie unter heftigen Schmerzen

einen g nach dem andern verlor und ſie arbeitete weiter
bis auch die Kieferknochen ergriffen wurden und bis man ſie
als unbrauchbar aus der Fabrik entließ Das iſt die Leidens
geſchichte der Unglücklichen die vorausſichtlich nur noch kurzeeit zu leben ßaben wird Sie ſelbſt mögen beurtheilen

omteſſe ob ſie nicht viel mehr Jhr Mitleid als Jhren Ab
ſcheu verdient hat

Elfriede hatte ihn mit keinem Laut re Sie war
ſehr blaß geworden und ihre Auge ſuchten den Boden Das
iſt entſetzlich ſagte ſie leiſe Und wer ſorgt nun für dieſe
armen Leute

Art 155 Die Miniſter können durch die Nationalverſammlung
in Anklagezuſtand verſetzt werden wegen Verrath am Vater
lande oder am Fürſten wegen Verletzung der Verfaſſung Amtsveruntreuung oder Venachtheiigung des Fürſtenthums be

gangen in perſönlichem Jntereſſe
Art 156 Jeder Antrag zur Verſetzung eines Miniſters in

Anklagezuſtand muß ſchriftlich eingebracht werden alle Haupt
unkte der Anklage rüen und von wenigſtens einem
z prggr Mitglieder der Nationalverſammlung unter

zeichnet ſein
Art 157 Für Vernrtheilung eines Miniſters iſt die Zwei

n der anweſenden Mitglieder der Sobranje er
Oorderlich

Das Geſetz betreffend das Verfahren gegen angeklagte Miniſter
durch welches dieſe Beſtimmungen ergänzt werden erkennt dem
Miniſter das Recht zu ſich vor der Sobranje zu vertheidigen
Wenn die Sobranje findet daß eine Verfolgung Platz zu greifen
habe ſo wählt ſie aus ihrem Schooße eine zwölfgliedrige
Kommiſſion welche eine Enquete durchzuführen und das
Ergebniß derſelben der Sobranje noch im Laufe der
gleichen Seſſion mitzutheilen hat Nach abgeſchloſſener

n e e Enquete folgt eine gerichtliche Unter
uchung durch eine Kommiſſion deren Mitglieder vom
Fürſten auf Vorſchlag des Juſtizminiſters ernannt werden
Die Kommiſſion ſtellt nach Beendigung der Unterſuchung das
Aktenmaterial dem öffentlichen Ankläger zurück der jederzeit
berechtigt iſt eine Ergänzung der Unterſuchung zu verlangen
Aufgrund dieſer Daten faßt der Ankläger den Anklageakt ab
und übergiebt denſelben dem Präſidenten des Kaſſationshofes
welchem die Aufgabe zufällt die Wahl des Spezial Gerichts
hofes für die Verhandlung des Prozeſſes zu treffen Der
Staatsgerichtshof richtet nach den allgemeinen Geſetzen Sein
Erkenntniß iſt endgiltigen Charakters und es kann gegen das
ſelbe nicht appellirt werden Dem Verurtheilten ſteht jedoch
das Recht zu um Begnadigung anzuſuchen Ein derartiges
Gnadengeſuch wird der Sobranje zugeſtellt welche zu ent
ſcheiden hat ob der Verurtheilte der Gnade des Fürſten zu
empfehlen iſt Ohne Zuſtimmung der Nationalverſammlung
kann der Fürſt einen Miniſter nicht begnadigen Wegen Ver
rathes am Vaterlande oder am Fürſten werden die Schuldigen
entſprechend den Umſtänden und dem Grade des Verſchuldens
zu einer fünf bis fünfzehnjährigen Kerkerhaft in Ketten und
zum lebenslänglichen Verluſte der bürgerlichen und politiſchen
Rechte verurtheilt

Kleinere telegravhiſche Mittheilungen
Rom 14 Nov Der Sultan verlieh anläßlich der Groß

jährigkeits Erklärung dem Kronprinzen den Großkordon
des Osmanieordens in Brillanten

n ÄÜ nDeutſches Keich

Verlin 14 Nov Se Maj der Kaiſer weg
mittag gleich nach 12 Uhr den Beſuch des Prinzen Wilhelm
nach deſſen Rückkehr von San Remo Gleich darauf wurden
dann auch der Herzog und die Herzogin Johann Albrecht
von Mecklenburg Schwerin welche kurz zuvor von
Potsdam nach Berlin gekommen waren vom Kaiſer empfangen
Das Befinden des Kaiſers iſt nach gut verbrachter Nacht heute
vortrefflich Die Kaiſerin empfing geſtern in Koblenz den
Beſuch des Großherzogs und der Großherzogin von
Baden Unterwegs waren die badiſchen Herrſchaften mit dem

heute

ungen ein Bild des modus procedendi und
nene r eneeeeeeeeeeeeeeeemerenganeneeeeeeeen

Prinzen Wilhelm auf deſſen Rückreiſe von San Remo nach Berlin

Ter a J
Nur der da oben entgegnete der Pfarrer ernſt Und

er allein weiß warum die harte Zeit der Prüfungen für dieſe
Elenden ihr Ende noch immer nicht erreicht hat Der Herr
Graf zürnt dem Manne und er hat gewiß ein gutes Recht
dazu denn Dependahl iſt geſtern von dem gräflichen Förſteran friſcher That ergriffen worden als er ſich anſchickte einen

Wilddiebſtahl zu begehen Kraft der polizeilichen Gewalt die
er auf ſeinem Gute ausübt hat ihn der Herr Graf vorläufig
im Schloſſe gefangen ſetzen laſſen Morgen ſoll er in die
Stadt transportirt werden und da er ein rückfälliger Ver
brecher iſt wird es unzweifelhaft eine ſchwere Strafe ſein
welche feiner wartet Seine Familie wird auf lange Zeit des
Ernährers beraubt ſein und nur der Herr der die Vögel
unter dem Himmel nicht Hungers ſterben läßt kann auch

die Möglichkeit gewähren ſich zu nähren und ſich zu
eiden
Ohne Pathos und z Empfindfamkeit hatte er geſprechen

nicht im Predigerton ſondern einfach und herzlich und doch
war der Comteſſe jedes ſeiner Worte wie ein Stich in das
Herz gedrungen Sie dachte gar nicht mehr daran daß es
der verhaßte Pfarrer von Rothenfeld war welcher da an ihrer
Seite ging und ſie wußte ſelbſt nicht wie es ihr in den Sinn
kommen konnte ihm zu ſagen

Vielleicht könnten Sie ſich bei meinem Papa für den Mann
verwenden Wenn er von der Noth der Leute erfährt wird
er ihm noch einmal verzeihen

So hoffte auch ich Comteſſe und es war mir ein herber
Schierz zu erkennen daß ich mich getäuſcht habe Eben jetzt
als ich die arme Johanne von Jhrem Hunde befreite kam ich
von dem Herrn Grafen Meine che Beredtſamkeit war
ohnmächtig gegenüber ſeinem Unwillen und ſeinem unbeugſamen
Grundſatz Das Geſetz über alles Jch habe kein Mittel mehr
dieſen Unglücklichen heizuſtehen Möge der Allmächtige ſie in

war v ges h ſe die l Hattrend ihres Geſpräches hatten auge enloſeund um dieſe n faſt ganz menſchenleere Seite
durchſchritten und nun erhob h zu ihrer Linken auf einem

ſanft anſteigenden Wer das kleine Kirchlein hinter dem auch
iumen überfchattete Pfarrhaus lag Andas einfache vondem Kreuzweg blieb der Pfarrer ſtehen



ufam n Die Nachrichten über das Befinden desnen findet der Leſer weiter unten in ſelbſtändiger
Zuſammenſtellung Pringz Wilhelm wurde heute ber ſeiner
Ankunft hier von ſeiner Gemahlin die im königlichen Schloſſe
übernachtet hatte und dem Prinzen Heinrich auf dem An
altiſchen Bahnhofe empfangen und ins königliche Schloß geleitetun Vormittage gegen 10 Uhr war der Prinz Wilhelm beim

ſtellverlretenden Miniſter des königl Hauſes Grafen
Otto zu Stolberg Wernigerode in deſſen Palais in der
Wilhelmſtraße längere er anweſend Gegen 1 Uhr begab ſich
Prinz Wilhelm zum Kaiſer wo derſelbe längere Zeit verweilte
und kehrte darauf um 2 Uhr mit der Frau Prinzeſſin Wilhelm
nach Potsdam zurück

Die offiziöſen B P nennen es eine völlige Verkennung
der Situgtion wenn behauptet wird die Maßnahme der
deutſchen Reichsbank wonach ruſſiſche Werthe nicht
mehr lombardirt werden ſollen hätte im Publikum eine Be
unruhigung in Sachen der Sicherheit Ruſſiſcher Werthe er
zeugt Nein die Beunruhigung war vorhanden war längſt
vorhanden geweſen und wer von dem thatſächlichen Stande
der Dinge Kenntniß hatte der weiß daß die mehrberegte
Maßnahme der Reichsbank nur die Folge aber nicht die Ur
ſache des tiefgewurzelten Mißtrauens iſt von welchem das
Kapitaliſtenpublikum ſich gleichmäßig gegen Ruſſenwerthe durch
drungen fühlt Was nun die wahren Urſachen dieſer Be
unruhigung angeht ſo datiren ſie ſchon geraume Zeit zurück bis
zum Beginn des laufenden Jahres Wenn ſie im Frühjahr
und vielleicht auch ſchon ſpäter noch auf rein wirthſchaftlichem
und finanzpolitiſchem Gebiete gelegen haben mochten ſo kamen
nunmehr hinzu die ruſſiſcherſeits getroffenen mili
tärifchen Borbereitungen welche fich jetzt in dem Vor
ſchieben neuer großer Kavalleriediviſionen an die
deutſchen und öſterreichiſchen Grenzen ſowie in der
Beſchlennigung aller militäriſchen Bauten und Vorbereitungs
arbeiten jenſeits der ruſſiſchen Grenze dokumentiren und die in
politiſchen wie in wohlorientirten ſinanziellen Kreiſen lebhafte
Beunruhigung verbreitet haben Auch die neuerdings auf den
Rücktritt des Hrn v Giers bezugnehmenden Gerüchte mußten
dieſe Anſchauung der öffentlichen Meinung in Deutſchland noch
verſtärken

Jn einer Zuſchrift an die Nordd Allg Ztg wird der
Vorſchlag gemacht behufs Veſeitigung der Auswüchſe des
Getreidetermingeſchäfts durch Geſetz die Differenzen
aus Zettelgeſchäften für gleich mit den Spielſchulden zu er
klären Dies würde nach Anſicht des Schreibers den Vortheil
haben daß der berliner Kommiſſionär ſich den ihn mit Auf
trägen verſehenden Provinzler genauer anſehen und für ihn
nur ſoviel Zettelgeſchäfte ausführen werde als etwa im Ver
hältniß zu Jenes Handel in effektiver Wagre ſteht Es würden
daun auch im Falle eines Konkurſes die aus Zettelgeſchäften
kontrahirten Schulden einfach geſtrichen und die vorhandene
Aklivmaſſe unter die Kreditoren für Waaren oder Geld
vorſchüſſe vertheilt werden Ein ſchöner Gedanke Jn
der n Korr finden wir zu der erörterten Frage
folgenden Beitrag

Daß die Nordd Allg Ztg und demnächſt auch die Berl
Pol Nachr in dem Windmühlenkampf gegen die Termin
ſpekulation in Getreide ſich ausſchließlich mit dem angeblichen
Preisdruck beſchäftigen den dieſe Art von Spekulation hervor
bringen ſoll iſt anſcheinend nicht ganz zufällig Die Jntereſſen
zu deren Vertretung ſich die in Rede ſtehenden Organe berufen
ühlen werden durch eine Preisſteigerung des Getreides d h

durch die Brotvertheuerung welche dadurch herbeigeführt wird
nicht berührt Jm vorliegenden Falle gewinnt es den Anſchein
als ob bei der Frage der Verdoppelung der Getreidezölle nicht
ſowohl das Schickſal der geſammten deutſchen Landwirthſchaft
als vielmehr dasjenige einer Anzahl auf Hauſſe ſpekulirender
Agrarier auf dem Spiele ſtehe Wie der Börſen Cour durch
vielfeitige Erkundigungen an maßgebender Stelle erfährt liegt
das Hauſſe Engagement zum kleinen Theile in den Händen
einiger bekannter Faiſeure zum bei weitem größten Theile
aber in den Händen ſonſt der Getreidebörſe fern
ſtehender Perſonen welche ſich wieder vorzugsweiſe aus
landwirthſchaftlichen Kreiſen rekrutiren Als die be
kannte Aeußerung des Hrn Dr Lucius im Abgeordnetenhauſe
fiel beeilten ſich dieſe Herren Gutsbeſitzer u ſ ihre ſchon
ſchweren Verluſt tragenden Haufſe Engagements zu verdoppeln
während ſie gleichzeitig die Parole ausgaben die eigenen
rauh oſt a 3 r hornountfrolltWaarenbeſtände ſolange ſich das nur immer bewertſtelligen

ließ nicht zu verkaufen Dadurch haben ſich jetzt ungeheure
Engagements in Händen konzentrirt welche glauben eine ſo
privilegirte Stellung im Staatsleben einzunehmen daß ſie

berechtigt ſeien für ſich Ausnahmegeſetze zu beanſpruchen
Recht peinlich hat es berührt daß einer unſerer Haupt
ſpekulauten vielleicht iſt hier Hr B gemeint infolge
nes v t rin ſichen u 2 927ſeines großen perſönlichen Jnkereſſes an einer Preisſteigerung

gehen und alle Mittel und Hebel in Bewegung zu ſeten um
die Jnſtitution des hieſigen Marktes in der öffentlichen
Meinung herabzuſetzen Die letzten Sätze werfen ein inter
eſſantes Schlaglicht auf die Quelle der Artikel über die
Getreidebörſe welche nachher der Nordd Allg Ztg Anlaß
u der Behauptung gaben ſie habe in den Diskuſſionen des
eutſchen Landwirthſchaftsraths die Erörterung dieſer Frage

vermißt Offenbar geht auch von dieſen Börſenſpekulänten
und Gutsbeſitzern die Agitation für die Erhebung einer Nach
ſteuer von allem bei der Einführung der Verdöppelung des
Getreidezolles in Deutſchland vorhandenen ausländiſchen Ge
treide und für die Anordnung einer Einfuhrſperre ſofort bei
Einbringung der Vorlage im Reichstage aus Je raſcher der
erhöhte Zellſatz in Kraft tritt um ſo größer iſt der Gewinn
der HauſſeSpekulauten

Die WeſerZtg ſpricht ſich gegen die Anerkennung der
von Dr Henrici in Weſt Afrika Kamerun ge
machten Er werbungen aus weil dieſe das Hinterland
des engliſchen Togogebietes bilden

Nach einem Erlaß des Kultusminiſters iſt bei der Be
rechnung der Dienſtzeit eines Lehrers welcher infolge
ſtrafgerichtlichen Urtheils oder eines Disziplinar Erkenntniſſes ſein
früheres Amt verloren hatte wenn derſelbe nach erfolgter Wieder
anſtellung im öffentlichen Volksſchuldienſte aus dem neuen Amte
ſcheidet die vor dem Verluſte des früheren Amtes im Civildienſte
zurückgelegte Dienſtzeit nicht anzurechnen,

Die angeklagten Mitglieder des berliner ſozialdemo
kratiſchen Centralcomites wurden am Montag aus der

r entlaſſen nachdem 9000 M Bürgſchaft für ſie geſtellt
worden

Der Verein deutſcher Jute Jnduſtrieller welcher
am Sonnabend in Bremen tagte hat einſtimmig die Verlängerung
der Preiskonvention bis zum 1 Mai 1888 beſchloſſen

Für Exporte nach Chile empfiehlt das Deutſche Handels
Archiv Fabrikate der Baumwolleninduſtrie namentlich für den
Bekleidungsbedarf der handarbeitenden Volksklaſſen banmwollene
bedruckte Taſchentücher 2c für die Ausfuhr nach Syrien wohlfeile
Leinenwaaren für China Maſchinenpumpen und Maſchinen für
Anlage von arteſiſchen Brunnen

Bromberg 14 Nov Bei der am 9 d ftattgehabten
Reichstagserſatzwahl für den 1 Bromberger Wahlkreis

CzarnikauFilehne Kolmar wurde nach amtlicher Ermittelung der
bisherige Abgeordnete Regierungspräſident v Colmar Eonſ
S S St wiedergewählt Probſt Gajowiecki Pole erhielt
4628 St

D

Vom Kronprinzen
Nachdem die traurige Gewißheit von der ſchlimmen Art des

kronprinzlichen Leidens bekannt gegeben können die weiteren Nach
richten nur noch als ergänzend erſcheinen Amtliche Nachrichten
liegen heute nicht vor Dagegen wird über den Empfang des
aus San Remo zurückgekehrten frankſurter Arztes Dr Moritz
Schmidt beim Kaiſer näheres bekannt auch empfing
Dir Schmidt am Montag in Berlin mehrere Vertreter der Preſſe
und machte denſelben eingehende Mittheilungen

Der Empfang beim Kaiſer am Sonntag vormittag erfolgte in
Gegenwart der Generalärzte Dr Leutholdt und Profeſſor
v Bergmann und dauerte geraume Zeit Der Schmidt er
ſtattete dem Kaiſer mündlichen Bericht über die Krankheit des
Kronprinzen und die Urtheile der Aerzte

Der Kaiſer hörte den Vortrag des De Schmidt mit geſpannteſter
Aufmerkſamkeit an und bewies durch verſchiedene an den Arzt
geſtellte Fragen daß er von dem Gange der ſchmerzlichen An
gelegenheit genaneſtens unterrichtet war Der Kaiſer nahm
den Bericht mit tiefem Ernſt und bewundernswerther Faſſung
entgegen

Hierauf folgten die Aerzte welche den Kronprinzen im Früh
jahr behandelt hatten Generalarzt P Wegner die Profeſſoren
v Bergmann Gerhardt und Tobold einer Berufung in
das königliche Hausminiſterinum wo ſie unter dem Vor
ſitze des Grafen zu Stolberg Wernigerode mit Dr Moritz
Schmidt zu einer längeren Unterredung zuſammentraten Es
wurden ihnen die Gutachten von San Remo unterbreitet und von
ihnen ein ſachverſtändiges Urtheil über das jetzige Stadium des
Halsleidens über die Ausſichten für die Zukunft des hohen
Leidenden und über die weitere Behandlung erbeten Aufgrund
dieſer Gutachten und der von Dr Schmidt gegebenen mündlichen
Erlänterungen giebt die Nat Ztg folgende unſern halleſchen
Leſern z Th bereits am Montag abend durch ein Sonderblatt
bekannt gegebene authentiſche Mittyeilungen

Die in San Remo zur Konſultation verſammelten Aerzte
haben einſtimmig das Halsleiden des Kronprinzen als Krebs
bezeichnet und ebenſo einſtimmig erklärt daß von einer theil
weiſen Entfernung des Kehlkopfes nicht mehr die Rede ſein könne
Die Geſchwulſt welche im Frühjahr noch auf das linke Stimm
band beſchränkt war hat jetzt auch auf die andere Seite hinüber
gegriffen und ſchon das Lymphdrüſenſyſtem in Mitleidenſchaft

a eng e e e eeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeoeeeeeeeeeeeoeeooeeeeeeeaeaeaeeeageege es
Hier gebe ich Jhrem Hektor die Freiheit zurück Comteſſe,

ſagte er Es iſt ein böſes Thier dem wohl eine ſtreugere
Hand nöthig wäre als die Jhrige

Er wird ſeine Strafe erhalten erwiderte ſie ohne Rohden
anzuſehen und dann fügte ſie nach einem kleinen Zögern mit
ſichtlicher Selbſtüberwiudung hinzu

Jch danke Jhnen für Jhre Dazwiſchenkunft Herr Paſtor
und ich werde in Zukunft beſſer auf ihn achten wenn er mich
begleitet Adieu

Leben Sie wohl Comteſſe erwiderte er ruhig und freund
lich wie bisher Mit einer kleinen Verbeugung lüftete er
ſeinen Hut Dann wendete er ſich ab und ſchlug langſam
ohne nöch einmal nach ihr umzuſchauen den Wieſenpfad ein
der zum Pfarrhauſe führte
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Schweigſamer als ſonſt hatten Graf Recke und ſeine Tochter
ihr Mittagemahl eingenonuimen Der Graf machte ein ver
drießliches Geſicht und Elfriede die es ſonſt meiſterlich ver
ſtand mit ihren übermüthigen Einfällen und ihrem liebens
würdigen Geplauder die Schatten von ſeiner Stirn zu ver
retten ſchaute heute meiſt ſtill vor ſich hin und ließ die

Speifen welche ſie ſich auf ihren Teller gelegt faſt unberührt
wieder abtragen Sie hatte ſich nicht veranlaßt gefehen ihrem
Vater von dem Begegniß des Vormittags Mittheilung zu machen
denn ſie hatte bereits vorhin aus dem Munde des Arztes die
Verſicherung erhalten daß die Bißwunde am Arm des Mädchens
von Sir ungefährlicher Natur ſei und ſie wußte genau daß
der Graf angeſichts eines ſolchen Reſultats dem ganzen Vor
fall nicht die mindeſte Bedeutung beimeſſen würde

Trotzdem mußte ſie noch etwas auf dem Herzen haben das
auszuſprechen ihr augenſcheinlich einige Ueberwindung öoſtete
denn als Graf Recke das große ſilberne Cigarrenetui aus der
Taſche ſeiner Joppe zog ſagte ſie nach einem tiefen Athem
zuge

Ich habe noch eine Bitte an Dich J aber Du mußtu en e d uns veranlaßt ſehen noch etwas utkicher mit ihm zu reden
en Augen des Sglen unter den buſchigenDie ſcha

Brauen Elfriede verwundert au war bei ſeinem kecken

ſelbſtbewußten Töchterchen weder an einen ſo ſanften Ton noch
an eine ſo ſchüchterne Einleitung gewöhnt

Du ſollteſt wiſſen daß ich ſolche Blaukoverſprechungen nie
mals mache, ſagte er kurz doch ohne Unfreundlichkeit Wer
kann denn im voraus wiſſen auf wie abenteuerliche Jdeen ein
Querkopf von Deinem Schlage gerathen mag Aber nur
heraus mit der Sprache es wird ja nicht gleich ganz Rothen
feld koſten

Nein es iſt im Gegentheil faſt bedeutungslos, ſagte El
friede ſich zu einem ſehr gleichmüthigen Ausdruck zwingend
Wollteſt Du nicht den Dependahl morgen in die Stadt und

in das Gefängniß bringen laſſen
Graf Recke runzelte die Stirn

er wußte nicht wo das hinaus ſollte
Nicht morgen ſondern noch an dieſem Nachmittag, er

widerte er rauh Der Spitzbube hat da in unſerem Herrn
Pfarrer einen Fürſprecher gefunden von deſſen rührſeligem
Geſchwätz ich nicht gern noch einmal beläſtigt werden möchte
Ich will der Sache kurzweg ein Ende machen Aber was hat
das mit Deinem Anliegen zu ſchaffen

Sehr viel Papa denn ich wollte Dich bitten noch einmal
Nachſicht gegen den armen Menſchen zu üben

Der Graf legte die Cigarre welche er eben angezündet hatteauf den Tiſch und fuhr mit der Hand über ſeinen Schuitrrogrt

Fängſt Du etwa auch an Dich um Angelegenheiten zu
kümmern welche Dich nichts angehen Durch wen biſt Du
denn überhaupt von dieſer Angelegenheit unterrichtet worden
wenn ich fragen darf

Elfriede ſah ihm voll ins Geſicht Sie hatte ihren Vater
noch niemals belogen

Paſtor Rohden hat mir davon geſprochen und ich glaube
daß dieſe Leute wirklich ſehr unglücklich ſind

Ach dachte mir s doch Alſo wieder der Herr Paſtor
Und auf ſolchen Umwegen ſucht er ſeine menſchenfreundlichen
Ideen durchzuſetzen Nun es iſt gut daß ich ihm gleich
beim erſtenmale auf die Schliche gekommen bin Jch werde

Er war überraſcht denn

als ich es vorhin gethan Jortf folgt

ſich dazu entſchloſſen hat mit den Agrariern Hand in Hand zug ezogen Wie alle Krebsgebilde iſt auch dieſes höckerig
zerklüftet geſchwürig ſein Umfang iſt nicht genau zu beſtimmen
da der ganze Kehlkopf von der Neubildung gleichmäßigergriffen d Das Centrum der Geſchwulſt ſitzt in der
Regio hypoglottica am linken Gießbeckenknorpel in der Ge
gend des Anſatzes des linken Stimmbandes und unter
halb deſſelben genau an derſelben Stelle an welcher die
Herren Gerhardt v Bergmann und Tobold die Geſchwulſt
ſchon im geſehen und richtig erkannt hatten Die
Aerzte in San Remo empfahlen einſtunmig die Herausnahme
des ganzen Kehlkopfes bei welcher indeß Recidive
Neubildungen ebenfalls nicht ausgeſchloſſen ſind doch hat der

Kronprinz nach einſtündiger Bedenkzeit die Operation ab
gelehnt Die Aerzte beſchränkten ſich ſodann darauſ für den Fall
des Eintretens deenggenvef Erſcheinungen die Eröffnung der
Luftröhre Tracheotomie und Einlegung einer Canüle zu
empfehlen eine Operation die nicht die Heilung ſondern die
Abwendung momentaner Gefahren bezweckt Den geſtern im
k Hausminiſterium verſammelten Aerzten wurde die Frage vor
gelegt ob ſie an den Gutachten von San Remo etwas auszuſetzen
hätten Das wurde verneint im Gegentheil fanden die dort ge
machten Vorſchläge nach der jetzigen Sachlage die unbedenkliche
Billigung Die Ausſichten für die Zukunft mußten leider als
ſehr trübe bezeichnet werden es wurden für die weitere Be
handlung des Kronprinzen gewiſſe leitende Geſichtspunkte auf
eſtellt Ueber den ferneren Aufenthalt des Kronprinzen in SanMemo wurden geſtern keine Beſtimmungen getroffen

Muß nun auch heißt es in dem Berichte der Voſſ Ztg über
die Unterredung mit De Schmidt an einer Heilung nach bis
herigen Erfahrungen gezweifelt werden ſo kann das Leben des
Kronprinzen doch noch eine Reihe von Jahren bei rela
tivem Wohlbefinden erhalten werden Erfrenlich ſt daß
das Allgemeinbefinden gut und eine Verbreitung des Krebſes in
die Lymphdrüſen des Halſes ſowie andere Anzeichen einer All
gemeininfektion bisher nicht wahrgenommen wurden Nach der
voranſtehenden Mittheilung der Nat Ztg die von dem Blatte
ausdrücklich als authenthiſch bezeichnet wird wäre dies der
Fall Hr Dr Schmidt erwähnte auch eines Falles von Larynx
krebs in der Literatur wo von ſpontaner Rückbildung deſſelben
berichtet wird Vorläufig iſt beſtimmt daß der Kronprinz in
San Remo bleibt da der dortige Aufenthalt wenn er auch
nicht heilt doch von wohlthuenden Einfluß auf den hohen Kranken
iſt Die behandelnden Aerzte wünſchen da die Entſcheidung ein
mal erfolgt iſt dringend daß in der Preſſe der Streit über die

ren aufhöre welcher den Kronprinzen auf das peinlichſte
erühre
De Schmidt der in 45ſtündiger Fahrt von San Remo nach

hier gereiſt war wurde am Bahnhof von Prof v Bergmann
mit dem er ſeit vielen Jahren befreundet empfangen

Gelegentlich einer Unterredung eines Mitarbeiters vom Berl
Tabl mit Dr Mackenzie fragte erſterer u ob es wahr ſei
daß Mackenzie täglich Drohbriefe aus Deutſchland erhalte
Das iſt richtig antwortete dieſer Man droht mir mich und
die Königin Viktoria für die Geſundheit und das Leben des
Kronprinzen verantwortlich zu machen Doch tröſten mich über
dieſe meiſt anonymen Verunglimpfungen die andauernden Beweiſe
des Vertrauens welche mir vom Kronprinzen ſelbſt und ſeiner
Gemahlin täglich zutheil werden

Wie der Fr Ztg aus Rom gemeldet wird entbot der Papſt
dem deutſchen Kronprinzen ſeine Wünſche für deſſen Geneſung
Er empfängt täglich Bericht über das Befinden des Kronprinzen
ſeitens des Erzbiſchofs von Genua Unter den gegenwärtigen
Umſtänden erſcheint erwähnenswerth daß Prof De Bergmann
am Montag eine Operation des halbſeitigen Kehlkopfes
Reſektion vornahm Der betr Privatpatient iſt 50 Jahre alt

und die Operation glücklich verlaufen
Ueber die ärztliche Behandlung des Kronprinzen

ſeit dem Frühjahr geht der Nat Ztg eine als authentiſch be
zeichnete Darſtellung zu aus der wir folgendes wiedergeben

Die traurige Wahrheit iſt nunmehr feſtgeſtellt und keine Ver
tuſchung hilft mehr der Krebs ſitzt genau an derſelben Stelle
an welcher die erſten Anfänge der böſen Neubildung
von Prof Gerhardt im April d J gefunden wurden Nach
dem dieſer durch ſehr energiſche Aetzungen verſucht hatte das Ge
bilde zu zerſtören und es immer wieder nachwuchs war er von
deſſen carcinomatöſer krebſiger Natur überzeugt und forderte die
Heranziehung eines Chirurgen behufs Vornahme einer radikalen
Ausrottung des werdenden Krebſes Zu dieſem Zwecke wurde
am 16 Mai Geh Rath v Bergmann zuerſt hinzuge
zogen der die Diagnoſe beſtätigte und zur Operation mittels
Spaltung des Kehlkopfes und Entfernung der erkrankten
Partien drängte Dieſe partielle Reſektion des Kehlkopfes bot
damals günſtige Chancen denn der Krebs war noch ganz jung
und ſehr klein der operative Eingriff hätte ohne Gefährdung des
Lebens auf einen kleinen Theil des Kehlkopfes beſchränkt werden
und die Heilung leicht und raſch in wenigen Wochen erzielt werden
können Selbſt wenn das ganze linke Stimmband hätte geopfert
werden müſſen wäre noch auf Erhaltung einer gut vernehm
baren Stimme zu rechnen geweſen Zu jener Zeit wurden noch
zwei Spezialärzte für Kehlkopfleiden hinzugezogen D Mackenzie
und Prof Tobold Letzterer trat der Anſchauung der Herren
Gerhardt und v Bergmann bei Dagegen bekämpfte Dr Mackenzie
ſie mit Beſtimmtheit und erklärte ſie für irrig das Gewächs ſei
kein Krebs ſondern eine Warze auf entzündeter Schleimhaut Es
iſt bekannt daß dieſe ſeine Auffaſſung durch die angatomiſche Unter
ſuchung Virchow s trotz eines von dieſem gemachten Vorbehalts
eine Stütze erhielt Obgleich die drei berliner Aerzte erklärten von
ihrer Meinung nicht abgehen zu können mußten ſie doch zugeben
daß angeſichts des Virchow ſchen Gutachtens vor Ausführung
der partiellen Kehlkopfreſektion ein Verſuch von innen her die
Geſchwulſt abzutragen eine Berechtigung hätte Sie ſprachen aber
ihr lebhaftes Bedauern darüber aus daß der hohe Patient Berlin
verließ und drangen nach Kräften darauf daß ihn wenigſtens
ein in der laryngoſkopiſchen Unterſuchung wohlgeübter dentſcher
Arzt begleite welchem zur Pflicht gemacht werden ſollte die
Befunde und Eingriffe Mackenzie s beſtändig zu kontrolliren Zu
dieſem Ueberwachungsdienſte war damals Geh Rath Gerhardt
vorgeſchlagen Statt ſeiner iſt der als Laryngolog wohlbekannte
Stabsarzt D Landgraf mit dem Kronprinzen nach England
gereiſt dort aber von Hru Mackenzie bei Seite geſchoben
worden und ſchon vor dem 1 Sept nach Berlin un
Der weitere Jnhalt der Darlegung richtet ſich ebenfalls vor
wiegend gegen Dr Mackenzie
h

Halle den 15 November
Die StadtverordnetenVerſammlung ſtellte geſtern

in öffentlicher Sitzung die Fluchtregulirung der Schmeerſtraße in einer Breite von 12 m teſt beſprach einige Abände
rungen des öſtlichen Bebauungsplanes die indeſſen einer
nochmaligen Berathung der Baukommiſſion überlaſſen wurden
von dem Endabſchluß des letzten Vres der Stadthaupt
kaſſe wurde Kenntniß genommen dann die Mittel zu Nach
pflanzungen und Verbeſſerungen auf den Friedhöfen
bewilligt die Ventilations Anlagen des Stadt
verordnetenſagles und die Herſtellung eines neuen
Sitzungsſagles beſprochen und bezügliche Anträge
an den Magiſtrat beſchloſſen endlich ein n mit
den Bewohnern des Hauſes Schmeerſtraße 3 genehmigt und für
die Stadtverordnetenwahlen noch zwei Beiſitzer er
nannt Die Nummern 7 8 9 12 14 bis 17 der O konnten
noch nicht zur Beſprechung gelangen Näheres über die Sitzung
folgt in einer der Beilagen

Meteorologiſche Station

nene 4 Novbr 9 U ab 16 Novbr 7 U
Baromeler Millimeter 742,5 74727Thernmometer Ceiſs r rRel Feuchtigteit 100 v6d Nw i NThaupunkt u d K H 4 0,5
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lader Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola
Der e Eine Zone niederen Lnftdruckes z ſich e

griitxeih nordoſtwärts a dem ein e Hu e e
t und öſtl The nund tühleres Wetten u der normalen Jin nördt und öſtl Europa herrſchte

u haparanda 756 17 Nord leicht wolkenlos Moskau 758 11
heiten irs Wamburg 755 3 Nordweſt ſtill bedeckt Wien 757 2 ſtill

heiter Karlsruhe 760 2 Nordoſt ſchwach Regen

Florenz 14 Nov Heute morgen wurde hier in der
Richtung von Norden nach Süden eine kürze aber ſtarke

ütterung wahrgenommenr er y Ruſſiſch Turkeſtan fanden abermals drei
heftige Erdbebenſtöße ſtatt
e

Tempera

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
münchener Porträtmaler Joſeph Koppahy iſt vonder Wie von Spanien nach Madrid berufen worden um den

jungen König Alfonſo zu malen e
Das Frankfurter Journal wird in einiger Zeit aus

dem Eigenthum der Frankfurter Verlags und Druckerei Geſell
in die Hände des Verlagsbuchhändlers Moritz Schauenv Lahr übergehen Hr M Schauenburg hat um den

wünſchenswerthen Uebergang in Privatbeſitz herbeizuführen be
reits den größten Theil der Aktien der Geſellſchaft erworben

Bei kleinen Leuten betitelt ſich ein Volksſtück mit
Geſang in 5 Bildern welches am Sonnabend im Wallnertheater
in Berlin zuerſt aufgeführt wurde und das Publikum faſt durch
weg angenehm unterhalten hat Der Verfaſſer hat ſich auf dem
ettel nicht genannt ließ aber ein paar Stunden vor Beginn

der Vorſtellung den Redaktionen ſagen ſein Name ſei Julius
Keller Er verdankt ſeinen Erfolg einer Fülle kleiner Wort
ſcherze welche nicht neu ſind aber wie alle alten Witze ſpaßhaft

Blumenthal s Anton Antoni ein neues Luſtſpiel
wird ſeine erſte Aufführung jenſeits des Oceans und in eng
üſcher Sprache erleben Das Stück iſt für Deutſchland auf ein
Jahr zurückgeſtellt um dem Blumenthal ſchen LeſſingTheater
geſichert zu bleiben Hrn Direktor Daly dem Jnhaber des

DalyTheaters in New York iſt Blumenthal kontraktlicher
Verpflichtung gemäß ein Stück als den literariſchen Ertrag dieſes
Jahres ſchuldig und da kein Grund beſteht das fertige Werk
auch der engliſchen Bühne in Amerika vorzuenthalten werden
die Amerikaner das Werk eines in Berlin lebenden deutſchen
Bühnendichters früher kennen lernen als das Publikum der
deutſchen Reichshauptſtadt

227 Gerichtsverhandlungen

K Deſſau 14 Nov Das Schwurgericht verhandelte
heute zunächſt gegen den Häusler Friedrich Gäbler aus Jever
wegen Meineids Dieſer Straffall hatte die Geſchworenen bereits
im Sommer d J beſchäftigt die Verhandlung war damals aber
vertagt worden weil ſich die Hinzuziehung weiterer Zeugen er
forderlich machte Der Angeklagte 1858 geboren evangeliſch un
verheirathet und unbeſtraft iſt beſchulvigt einen in der Prozeß
ſache der unverehel Enke gegen ihn wegen Alimentation eines
von Klägerin geborenen Kindes ihm angetragenen und vom ihm

aungenommenen Eid vor dem Amtsgerichte zu Roßlau wiſſentlich
falſch abgeleiſtet zu haben Nach verhandelter Sache ſprachen die
Geſchworenen die ſich von der Schuld des Angeklagten nicht
überzeugen konnten das Nichtſchuldig aus und der Angeklagte
wurde dieſem Wahrſpruche gemäß freigeſprochen Hierauf
wurde in die Verhandlung gegen den Arbeiter Ernſt Karge aus
Koswig wegen vorſätzlicher Brandſtiftung eingetreten Der aus
der Unterſuchungshaft vorgeführte Angeklagte iſt 1844 in Dammen
dorf geboren evangeliſch verheirathet und wegen Diebſtahls mit
1 Woche Gefängniß beſtraft Er iſt angeklagt am Abend des
22 Sept d J zu Koswig das der Wittwe Walter daſelbſt ge
hörige in der Luiſenſtraße belegene Wohngebände in dem er
zur Miethe wohnte vorſätzlich in Brand geſetzt zu haben Der
Angeklagte der dem Trunke ergeben lebte mit ſeiner Frau die
er faſt täglich prügelte in Unfrieden ſodaß ſich dieſe am
21 Sept d J von ihm getrennt hatte Am 22 Sept früh
hatte die Frau des Angeklagten ihre Sachen ans der Wohnung
ihres Mannes abgeholt der Mann verkaufte noch an demſelben
Tage verſchiedene ihm gehörige Gegenſtände kam betrunken nach
Hauſe und alsbald entſtand in ſeiner Wohnung Fener Der An
geklagte giebt an eine Tiſchlampe ſei um und auf das Bettſtroh
gefallen das dadurch in Brand gerathen ſei Es ward durch
Zeugen bekundet daß Angeklagter ſich durch verſchiedene
Aeußerungen verdächtig gemacht und daß er dem Feuer ruhig
zugeſehen Nach Schluß der Beweisaufnahme beantragte die
Staatsanwaltſchaft das Schuldig gegen den Angeklagten während
der Vertheidiger auf Freiſprechung antrug Dem Wahrſpruche
der Geſchworenen gemäß wurde der Angeklagte wegen Brand
ſtiftung aus Fahrläſſigkeit zu einer Gefängnißſtrafe von 6 Monaten
verurtheilt Angeklagter erklärte die erkannte Strafe ſofort an
treten zu wollen

Würzburg 13 Nov Die Strafkammer verhandelte in
den letzten Tagen einen großartigen Wucherprozeß Derſelbe
wurde gegen einen echten Studentenbewucherer geführt der in
dem benachbarten Heidingsfeld dieſes Geſchäft mit einem Cigarren
geſchäft verbunden hatte 27 Zeugen waren geladen von deuen
indeß nur 22 erſchienen Angeklagt war der frühere Viehhändler
Hirſch Hilder 48 Jahre alt Als er den Viehhandel 1873 aufgab
beſaß er ein Vermögen von 8900 Gulden und nun verſteuert er
über 65,900 M Seine Verbindungen mit Studenten nahmen in
der Regel mit geringen Beträgen von 5 bis 20 M ihren Anfang
War eine größere Summe zuſagimengekommen ſo ließ er ſich
Ehrenſcheine und Wechſel ausſtellen und ſo wuchſen die Schuld
beträge ungeheuer Hilder will weder Prolongationen verlangt
haben noch betrügeriſch verfahren ſein nach Einführung des
Wuchergeſetzes habe er niemals hohe Zinſen genonmmen er wollte
nur den armen Herren Stndenten helfen die ihm aus Freund
lichkeit größere Summen bewilligten Hilder ſuchte ſich dadurch
auszureden daß er ſtets die Prolongation in Ausſicht geſtellt
und bei verſchiedenen Schuldnern Verluſt erlitten habe Die Ver

andlung bot wegen der Art der Vertheidigung viel Komiſches
ls Opfer des Wucherers erſchienen u a praktiſche Aerzte aus

anz Deutſchland Schließlich wurde nach mehrtägigen Ver
andlungen der Angeklagte zu 4 Monaten Gefängniß 1000 M
eldſtrafe 2 Jahren Ehrverluſt und Tragung ſämmtlicher nicht

unbedeutender Koſten verurtheilt Das Gericht nahm an daß
der Angeklagte die Nothlage der Studirenden benutzt und ſie in
unbezeichenbarer Weiſe ausgebeutet habe

Provinzial Nachrichten
S Eisleben 14 Nov Geſtern hielt ſich Se Exc Staatsſekretär v Stephan von einem Jagdausfluge zurückkehrend

urze Zeit in unſerer Stadt auf und nahm bei dieſer Gelegenheit
das eben gerichtetete neue Poſtgebäude dem neuen Gymnaſium

gegenüber gelegen in Augenſchein

Zahnag 14 Nov Zum hieſigen Viehmarkt am 12 d
war ungeachtet der vorhergegangenen regneriſchen Witterung eine
bedeutende Anzahl Stücken Rindviehes und Schweine aufgetrieben
och blieb ein großer Theil davon unverkguſt Beim Rindvieh

Zahlte man nur für tragende Rinder gute Preiſe von Schweinen
wurden große am meiſten begehrt und bezahlte man das Stück
mit 60 96 M Mit der Bahn wurden nachmittags 19 Wagen
zit Pferden Rindern und Schweinen beladen weiter befördert

elegentlich bemerken wir hier noch daß unſere Bahnſtation im
guſe Fines Jahres gegen 1000 Stück Rindvieh nach dem Herzog

im Anhalt und dem Königreiche Sachſen verſendet Die Quelle
eſes Handelszweiges iſt der benachbarte Flämig Am Vieh

lang es zwei Gaunern einen Landmann der fürJarkt geeine Kuß 160 M eingenommen hatte in ein reren der Stadt E
Celegenes Gartenlokal zu locken und ihm dort p

eim Dreiblatt l Roggenkleies,75

140 M abzunehmen Der heutige Jahrmarkt und zuglei ieskleie 8 Malzkeime helle 10 diGeſinde Vermiethungsmarkt war ſehr ſtark e g5 Keie Srkerh P Malz päer z
Die Knechtelöhne ſind im Vergleich zum vorigen Jahre in die
Höhe gegangen

Dem emeritirten Oberpfarrer Kretſchel zu Eilenburg und
dem emeritirten Pfarrer Winter zu Ackendorf im Kreiſe Neu
haldensleben iſt der Rothe Adler Orden vierter Klaſſe dem
Gräflich Stolberg ſchen Haushofmeiſter Kuhn zu Schloß
Wernigerode das Kreuz der Jnhaber des Königlichen Haus
Ordens von Hohenzollern verliehen

Bei der am Montag vor W in der Flur Döbern bei
Bitterfeld abgehaltenen Treibjagd Jagdinhaber Hr Kfm
Elze in Halle wurden 864 Haſen 21 Enten 38 Rehe und
mehrere Faſanen erlegt Die Beute iſt inſofern als ſehr reichlich
zu bezeichnen als nur 30 Schützen an derz Jagd theilnahmen

NV Gotha 14 Nov Der am vorigen Donnerstag von
Wien nach Koburg zurückgekehrte Herzog Ernſt hielt dort
geſtern eine Miniſterialkonferenz ab in welcher es ſich um
Perſonalveränderungen handelte welche wie verlautet die erſten
Beamtenſtellen des Herzogthums betreffen ſollen Jn der
hieſigen nach elberfelder Syſtem eingerichteten ſtädtiſchen
Armenpflege waren bisher auf ſtädtiſche Koſten auch
mehrere Schweſtern vom Rothen Kreuz ſehr ſegensreich
thätig Leider haben dieſelben den mit der Stadt beſtehenden
Vertrag zum 1 Jan gekündigt

Jn Klein Tauſchwitz ſtarb dieſer Tage ein Bauers
mann Johann Kratſch der als Ornithologe auch in
weiteren Kreiſen bekannt war Seine Sammlungen werden
ſehr hochgeſchätzt

Jn Löbau in Sachſen verſuchte ein Arbeiter Haupt ſeine
von ihm getrennt lebende Ehefrau zu erſchießen nachdem
vorher anſcheinend ein gutes Einvernehmen zwiſchen den Ehe
leuten hergeſtellt worden war Die Frau wurde an der rechten
Schläfe verletzt und verlor ein Auge der Mann erſchoß ſich im
Zimmer der Frau ſelbſt und wurde todt auf dem Sopha ſitzend
gefunden Jn dieſer Woche hatte die unglückliche Ehe gerichtlich
getrennt werden ſollen

Jn Jena wurde dieſer Tage eine Frau von drei Kin
dern Mädchen entbunden zwei derſelben waren zuſammen
gewachſen hatten zwei ausgebildete Köpfe vier Arme vier Beine
die Vereinigung befand ſich am Leibe Das einzeln geborene
geſunde Kind ſtarb bald nach der Geburt von den andern beiden
ſtarb eines der Jen Zig zufolge am Abend des zweiten das
andere am Morgen des dritten Tages

Vermiſchtes
Den preußiſchen Lieutenant dürfen wie der

B C ſchreibt unſere Bühnen nicht mehr naturgetreu vor die
Lampen bringen Er muß forkab in einer Phantaſie Uniform
erſcheinen Bisher war uur der Schutzmann geſetzlich gegen
Nachahmung geſchützt

Selbſtmord Jn Wien ſtürzte ſich der Privatdozent
an der Univerſität für Mineralogie De Max Schuſter in ſelbſt
mörderiſcher Abſicht vom dritten Stockwerke ſeiner Wohnung in
den Hofraum und blieb todt

Perſonalnachrichten Auf ſeinem Gute Weißenhaus
i Holſt iſt der General Erbpoſtmeiſter Karl Graf Platen zu
Hallermund im 78 Lebensjahre geſtorben Sein älteſter
Sohn iſt bereits 1881 geſtorben ſodaß als Haupt der Familie
und in der Würde des General Erbpoſtmeiſters ein 17zähriger
Enkel welcher ebenfalls Karl heißt folgt Der gen Titel ſtammt
aus dem Jahre 1689 Damals wurde der braunſchweigiſche
Premierminiſter Graf Platen mit dem General Erbpoſtmeiſteramte
von Braunſchweig unter der Beſtimmung belehnt daß ſich das
ſelbe nach dem Rechte der Erſtgeburt vererben ſollte 1736 mußte
zwar der damalige Jnhaber die Verwaltung der Poſtämter und
die Einkünſte aus denſelben an das Kurhaus abtreten der Titel
aber blieb der Familie erhalten Das berühmteſte Mitglied der
Familie war der Dichter Graf Auguſt Platen Jn Reval ſtarb
Geheimrath Wilhelm von Kotzebue ein Sohn des bekannten
Schriftſtellers Auguſt von Kotzebue Derſelbe hat ſich neben
ſeiner diplomatiſchen Carrière in der er nach einander die
Stellungen eines ruſſiſchen Geſandten in Karlsruhe Bern und
Dresden bekleidete auch mit Erfolg literariſchen Arbeiten ge
widmet Von ſeinen Werken ſind neben den beiden Dramen
Ein unbarmherziger Freund und Zwei Sünderinnen, be

ſonders die Bilder und Skizzen aus der Moldau und die
Kleinen Geſchichten aus der großen Welt in weiteren Kreiſen

bekannt geworden

Satudels Verkehrs und Börfen Nachricuten
Spirituslieferung Jn ihrer Sitzung am 14 d hat

die ſtändige Deputation der berliner Produktenbörſe den Beſchluß
gefaßt daß verſteuerter Spiritus auf Lieferung pro Juni Juli
1888 und ſpätere Sichten nicht mehr nach Maaß ſondern

o wie unverſteuerter Spiritus nach Gewicht abgeliefert
wird

Nienburger Eiſengießerei und Maſchinenfabrik Jn der
Anfſichtsrathsſitzung am 12 d wurde beſchloſſen eine Dividende für 1886/87
nicht zur Vertheilung zu bringen Es ſollen 60,000 M d i 10 Proz des ge
ſammten Aktienkapitals einem Spezial Reſervekonto zugeführt werden die ge
wöhnlichen Abſchreibungen wurden außerdem in Höhe von etwa 24,000 M
feſtgeſtellt und dem Konto für zweifelhafte Forderungen ein Betrag von 16,700 M
überwieſen Der Geſammtgewinn ſlellt ſich auf 103,700 M

Jn dem am Sonnabend abgehaltenen Verſteigerungstermin vor dem
Amtsgericht Witten für die Zechen Helene und Nachtigall waren Meiſt
bietende Gebrüder Bäumer in Lünen mit 376,000 M Der Zuſchlag erfolgt in
den nächſten Tagen

Jute Juduſtrie Jn der am 12 d abgehaltenen Verſammlung des
Vereins deutſcher Jute Jnduſtrieller wurde uach dem C die in der letzten
Sitzung in Ansſicht genommene Verlängerung der Preisübereinkunft bis
zum 1 Mat 1888 einſtimmig beſtätigt Die Weſtdeutſche Juteſpinnerei und
Weberei in Beuel bei Bonn erklärte ihren Beitritt zum Verein

Die Tagesordnung der zum 3 Dez einberufenen Generalverſammlung der
Ruſſiſchen Südweſtbahnen enthält auch Anträge auf Vergrößerung der
Betriebsmittel und betreffend den Bau der Troſtianitzker Zweigbahn

Eiſenbahn Einnahmen Wien 14 Nov Telegr DieEinnahmen der Nordweſtbahn betrugen in der Woche vom 5 bis 11 Nov
187,551 Fl gegen die entſprechende Woche des vorigen Jahres mehr 18,362 Fl
Die Einnahmen der Elbethalbahn betrugen in der Woche vom H bis
11 Nov 122,995 Fl gegen die entſprechende Woche des vorigen Jahres mehr
5680 Fl Warſchau 14 Nov Telegr Die Einnahmen derWarſchau Wiener Eiſenbahn betrugen im Okt 1887 gegen das Vor
jahr weniger 48,000 Rbl Die Einnahmen der Warſchau Bromberger
Bahn betrugen im Okt 1887 17 Rbl weniger als in demſelben
Monat 1886 Mailand 14 Nov Telegr Die Einnahmen des

talieniſchen Mittelmeer Eiſenbahnnetzes während des erſten
rittels des Nov 1887 betrugen nach vorläufiger Ermittelung im Perſonen

verkehr 1,338,100 56 im Güterverkehr 2,067,815 39 zuſammen 3,405,915 95 Lire
gegen 3,085,245 68 Lire im gleichen Zeitraum des vorigen Jahres mithin
mehr 320,670 27 Lire

Halleſche Getreide und Produkten Börſe
Halle 14 Nov Preiſe mit Ausſchluß der Maklergebühr für

1000 Kilogr netto Weizen etwas ruhiger 145 165 Roggen
preishaltend 121 127 M Gerſte ruhig u rein
Landgerſte 135 142 Chevaliergerſte 145 155 extrafeine bis
162 Mark ſeſt 115 120 Mark alter über Notiz
Mais M Raps ohne Ang Rübſen M Erbſen Viktoria
150 165 M Küm mel ausſchl Sack per 100 Kilo netto 52,00
bis 54,00 M Stärke bei mangelnden Vorräthen rege gefragt einſchließl Faß von 100 Kilo de per 100 Kilo netto 37,00 bis
38,00 M Ermittelte Preiſe des Großhandels per 100 Kilo
netto Linſen 26 38 kleine billiger Bohnen 18 19 M
Lupinen e Kleeſaüten ohne Rotiz

e

sparſette utterartikel Futtermehl 18Meizenſchalen 7,40 7,50 Weißen

Rüböl 48,50 M ekrolenm Solarök0,825/300 ö ä Spiritus 10,000 Liler Proz
le re M g s ſtroh 200Halle 14 Nov Strohpreiſe Lange oggenſtrobis 23 00 M pro Schock zu 600 i laſen Roggenſtreh

15 18 M Maſchinen Weizenſtroh 13 15 M Hieſiges
Heu nach Qual 50 900 M per Etr im Einzelverkauf
Auswärtiges Heu nach Qual 250 50 M per Ctr aufFuhren Kleeheu geſund 50 50 M t

ennxn TWaſſerftände
bedentet über unter Null

Saale und Unfſtrut Fall WuchsHalle Unterh 14 Nov 76 15 Nov 41 781 02
Trotha 64 11 681 04Kalbe Oberp 13 Nov 38 14 Nov 36 02 udo Unterp 36 i108361 2Weißenfels Oberpegel 2 34 30 04do Unterpegel 16 030Alsleben Oberpegel e 39 42 34 04do Unterpegel I 12 11 22 10Artern Brückenpegel 42 10 46 2 04

Moldaun Jſer Eger Elbe
Budweis J 12 Nov 04 13 Nov 101 06
rag 170 44 751 31ungbunzlau 23 2aun 36 wPardubitz e 170 36 10 34 02Brandei e 7 i I 24 unMelnick a J 7 D 40 20 57 wan 37Leitmeritz 24 40 12 u 36Auſſi 40 29 59 30Dres n J e 1 16 06 un 10Torgau 13 Nov 40 66 14 Nov 40 80 14
Wittenberg 0 90 989 08Roßlau e 10 3 55 18Barby 70 63 82 19Magdeburg 88 40 91 03Tangermünde 85 40 96 11Wittenberge a 40 51 0 40 57 06Dömitz Peg o 10 061 04Lauenburg r0 07 0 10 03

Beobachtet in der Mitkagszeit nach amtlichen Depeſchen der Königlichen
ElbſtrombauVerwal ung

Nach Schluß der Redaktion
Berlin 15 Nov Fernſprech Nachricht der SaaleZtg

Der Nat Ztg wird von geſtern aus San Remo gmeldet
Eingetretener Regen verhinderte den Kronprinzen an dem
beabſichtigten Ausgang Das Allgemeinbefinden deſſelben
iſt nach ſeinen eigenen Worten vortrefflich Die Kron
prinzeſſin iſt nach Bordighera gereiſt um dort mit
dem Kaiſer von Braſilien eine Zuſammenkunft zu haben

Wie die Nat Ztg hört iſt der erſte Aſſiſtent des Geh
Raths v Bergmann Dr Bramann dazu auserſehen in
nächſter Zukunft dem Kronprinzen als Chirurg zur
Seite zu ſtehen und wenn die Nothwendigkeit eintreten
ſollte die Tracheotomie auszuführen Für die nächſte
Zeit ſcheint die Eventualität der Tracheotomie Luftröhenſchnitt
übrigens nicht hervorzutreten denn ſonſt würde ſich wohl
Geh Rath v Bergmann ſelbſt nach San Remo begeben
Indeſſen wird Dr Bramann ſchon in den nächſten Tagen
dorthin abreiſen um alle Vorbereitungen derart zu trefſen
daß man auf alle Eventualitäten gerüſtet iſt

Dem B Tgbl wird aus San Remo gemeldet 14 Nov
nachm Soeben iſt Dr Mackenzie avgereiſt Der
Korreſpondent des Tgbl hatte mit demſelben eine Unterredung
auf Grund deren er folgendes mittheilt Auf der Oberfläche
der neuen Sprießung befindet ſich ein Geſchwür welches die
Aerzte zu der Anſicht brachte daß die Spricßung krebsartiger
Natur ſei Ueberdies kam eine limitirte Knorpelhaut
entzündung zum Vorſchein Obgleich die Knorpelhaut
entzündung zuweilen von ſelbſt entſteht oder aus einer Ent
zündung des Membrans ſich entwickelt wie in vorliegendem
Falle ſo entwickelt ſich ſolche doch niemals aus einer gutärtigen
Sprießung Bis vor zehn Tagen ungefähr hatte ſich kein Ge
ſchwür im Kehlkopfe gezeigt während gewöhnlich bei krebs
artigen Halsleiden Geſchwüre ſchon in wenigen Wochen
nach dem erſten Erſcheinen der Wucherung ſich bilden
Aus dieſem Grunde fonute man bis vorkurzem ſach gemäß annehmen daß das Leiden
kein krebsartiges ſei allein jetzt kann kein
Zweifel bezüglich der Natur des Uebels vorherrſchen
Dr Hovell entdeckte die Geſchwüre zuerſt während der letzten
Tage des Aufenthalts in Baveno Die geſchwürartigen
Wucherungen werden mittels mechaniſcher Mittel beſeitigt
werden falls ſie wachſen ſollten Allein wenn ſie ſtationär
bkleiben werden blos lindernde Mittel angewendet
Mechaniſche Eingriffe zur eventuellen Beſeitigung ſind
durchaus ungefährlich wie die erſte Exſtirpation im
Mai etwa Allein dieſelben könnten wieder eine Neu
bildung des Oedems veranlaſſen falls ſie zu ſchnell nach
Bildung eines ſolchen Oedems angewendet werden Der Zweck
dieſer mechaniſchen Eingriffe würde darin beſtehen eine
Tracheotomie möglichſt lange aufzuſchieben

Nach der am Montag ſtattgefundenen Unterſuchung des
J durch alle vier Aerzte ließ der Kronprinz den

r Mackenzie allein zu ſich berufen und drückte demſelben
ſeinen wärmſten Dank und ſein unerſchüttertes un
begrenztes Vertrauen nach wie vor aus Dieſelbe
Aeußerung machte auch die Kronprinzeſſin Sie und der
Kronprinz würden ſich u wenn ſie ihn nur bald wieder
ſehen könnten Die Kronprinzeſſin ſchrieb in dieſem Sinne
an hervorragende Perſonen in Deutſchland

Die Nat Ztg ſchreibt Der Beſuch des Czaren in
Berlin der eng dieſer Woche zu erwarten iſt wird
ſich nicht über die Dauer einen Tages ausdehnen Schon ge
meldet Red Ueber das Programm der Empfangsmodalitäten
ſind dem Czaren von hier aus Vorſchläge gemacht worden
auf welche ſeine Erwiderung noch nicht eingegangen iſt Wie
man e trägt ſich der Kaiſer mit der Abſicht den Czaren
und ſeine Gemahlin inſoweit ihm dies ſein ſich erfreulicher

Weiſe s beſſernder Geſundheitszuſtand geſtattet
am Bahn ſelber zu empfangen obgleich Kaiſer Alexander
ihn erſucht hat ſich dieſe Anſtrengung nicht aufzuerlegen Ob
der Miniſter v Giers mit ſeinem Souverän in Berlin ein
treffen wird iſt ungewiß Es überwiegt jetzt die Anſicht daß
dies nicht der Fall ſein werde

Fürſt Bismarck wird heute abend hier eintreffen Wie
verlautet wird ſeine Familie ihn begleiten Trifft dies zu
ſo darf daraus en werden daß der Kanzler zunächſt
nicht nach Friedrichsruh zurückkehren wird ſondern dauernd

ier verbleibt Unter ſolchen Umſtänden würde der Kanzler
ch von vornherein an den Reichstagsarbeiten

ag reMan vermuthet daß er möglicherweiſe den Reichsteöffnen e dw W a
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